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Evaluierung der Initiative EnergieEffizienz . 
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Initiative EnergieEffizienz.  

Die Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) ist das Kompetenzzentrum für Energieeffizienz und Regenerative 

Energien. Ihre zentralen Ziele sind die rationelle und damit umweltschonende Gewinnung, Umwandlung und 

Anwendung von Energie sowie die Entwicklung zukunftsfähiger Energiesysteme unter besonderer Berüc k-

sichtigung der verstärkten Nutzung von regenerativen Energien.  

Dafür initiiert, koordiniert und realisiert die dena innovative Projekte und Kampagnen auf nationaler und 

internationaler Ebe ne. Sie informiert Endverbraucher, kooperiert mit allen gesellschaftlichen Kräften in Pol i-

tik und Wirtschaft und entwickelt Strategien für die zukünftige Energieversorgung. Ihre Gesellschafter sind 

die Bundesrepublik Deutschland, die KfW Bankengruppe, die Allianz SE, die Deutsche Bank AG sowie die DZ 

BANK AG. 

Im Jahr 2002 hat die Deutsche Energie-7][djkh =cX> (Z[dW) Z_[ XkdZ[im[_j[ AWcfW]d[ ð;\\_p_[dj[ Ijhem-

dkjpkd] _d fh_lWj[d >Wki^Wbj[dã kdj[h Z[c CWha[ddWc[d Initiative EnergieEffizienz ins Leben gerufen. Mit 

dem großen Erfolg der Kampagne für private Verbraucher wird die Initiative EnergieEffizienz seit Oktober 2005 

in ihrer jetzigen Form als eine erfolgreiche Aktionsplattform zum Thema Energieeffizienz kontinuierlich au s-

gebaut. Sie wird von der dena gemeinsam mit den Unternehmen EnBW, E.ON, RWE und Vattenfall Europe 

getragen sowie vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert. Die Initiative EnergieEffizi-

enz informiert Stromanwender, Fachzie lgruppen sowie Entscheidun gsträger in Politik und Gesellschaft darü-

ber, wie sie nachhaltig Energie und Kosten beim Stromeinsatz einsparen können. Mit maßgeschneiderten An-

geboten für pr ivate Haushalte ebenso wie für Industrie und Gewerb e oder für Dienstleistungsunter nehmen 

motiviert  sie Endverbraucher zu intellige nten Kauf- oder Investitionsent scheidungen und zu einem energiee f-

fizienten Nutzungsverhalten. Vielfältige  zielgruppenspezifische Angebote und Aktivitäten fördern einen v e-

rantwortungsbewussten und wirt schaftlichen Umgang mit Energie.  

Die Initiative EnergieEffizienz unterteilt sich in vier Kampagnen:  

Á Information und Kommunikation zur rationellen Stromnutzung (Dachmarken -Kommunikation)  

Á Effiziente Stromnutzung in privaten Haushalten  

Á Effiziente Stromnutzung in Industrie und  Gewerbe 

Á Effiziente Stromnutzung im Dienstleistungssektor.  

Im vorliegenden Bericht werden die Aktivitäten der Initiative EnergieEffizienz und ihrer Teilkampagnen aus-

gewertet. Im ersten Teil wird eine kompakte Übersicht der wichtigsten Daten der Kampagnen sowie ein Ver-

gleich zum Vorjahr dargestellt. Daran anschließend werden die Daten für jede einzelne Kampagne aufg e-

schlüsselt und detailliert aufgezeigt. Abgebildet werden Daten zur Nutzung der Internetseiten, der Presse - und 

Medienresonanz, der Präsenz auf Veranstaltungen sowie zum Vertrieb von Publikationen der Initiative Ener-

gieEffizienz.    

Betrachtungszeitraum ist das  erste Halbj ahr 2009 (01.01.-30.06.2009). 
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1 Zusammenfassende Auswertung für die Initiative EnergieEffizienz . 

Nachstehend erfolgt  eine zusammenfassende Betrachtung der Aktivitäten der Initiative EnergieEffizienz für 

das erste Halbjahr 2009, aufgeschlüsselt nach den einzelnen Kampagnen. 

 

Internet (Zusammenfassung der von der Initiative EnergieEffizienz betreuten Internet seiten, akkumuliert über 

die einzelnen Monate)  

Anzahl der Visits der Internetseiten der Initiative EnergieEffizienz  

Initiative EnergieEffizienz  

Internet  

Dachmarke  Private  

Haushalte  

Industrie  

& Gewerbe  

Dienst -

leistungen  

Gesamt  

Zugriffe (visits)  1. Halbjahr  

2009 

131.064 327.942 127.375 120.729 707.110 

Vgl. 1. Halbjahr 2008 131.156 379.933 165.434 94.058 770.581 

Vgl. www.dena.de 1. Halb-

jahr 2009 

- - - - 834.230 
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